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Helmstedt, den 12. April 2016 
 
 

Jahresbericht Vorstand Schiedsrichter für das Jahr 2015 
 
 
Sehr geehrter Herr Präsident, 
liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde! 
 
Für das Geschäftsjahr 2015 darf ich meinen – deutlich verspäteten – nachfolgenden 
Bericht zur Weiterleitung an die Mitgliedsvereine unseres Verbandes übermitteln.  
 
1. Verbandsschiedsrichter 
Zum 31.12.2015 weist die Liste der Verbandsschiedsrichter des NHV insgesamt 31 Namen 
aus. Diese stehen allerdings nur teilweise zur Verfügung, sind aufgrund ihres Wohnortes 
im Ausland leider nur eingeschränkt einsetzbar. Weitere Einschränkungen der 
Verfügbarkeit entstehen leider dadurch, dass unser Verband insgesamt acht 
Schiedsrichter für die Bundesligen des DHB abstellt – eine für einen kleinen Verband wie 
unseren eine vergleichsweise hohe Anzahl. Gleichwohl können diese Schiedsrichter in den 
Ober- und Regionalligen nicht Ansetzungen wahrnehmen. Drei Schiedsrichter des NHV 
sind zusätzlich im Nachwuchsförderungsprogramm des DHB. 
 
a) 
Im Jahr 2015 haben Verbandschiedsrichterinnen und -schiedsrichter des NHV in den 
Oberligen des Niedersächsischen und Bremer Verbandes und den Regionalligen der IG 
Nord insgesamt 303 Ansetzungen wahrgenommen. Jedes Spiel ab Oberliga aufwärts 
konnte besetzt werden. Das ist überaus erfreulich. Als Selbstverständlichkeit kann dieses 
jedoch nicht angesehen werden. Allein dem hervorragenden Einsatz der Kollegen, die zum 
Teil auch mehrere Ansetzungen unmittelbar nacheinander wahrgenommen hatten, ist 
dieser Umstand zu verdanken.  
 
Allen Kolleginnen und Kollegen gilt mein ausdrücklicher Dank für ihren unermüdlichen 
Einsatz. Hervorheben darf ich hier jedoch das beispielhafte Engagement von Sven 
Neddermeier (TSV Germania Helmstedt), Bernd Szymanek und Sven-Rapahel Florin (beide 
Peiner HC), die ohnehin nahezu uneingeschränkt verfügbar waren, darüber hinaus stets 
auch bereit waren, kurzfristig „einzuspringen“. 
 

Herrn Präsidenten  
des Niedersächsischen Hockey-Verbandes e.V. 
Axel Ebeler 
Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10 
30169 Hannover 
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Die Leistungen beurteilte ich als überwiegend gut. Der Umgang mit den Mannschaften auf 
den Spielfeldern ist geprägt von Fairplay und gutem sportlichem Miteinander. 
Verbesserungspotential sehe ich allerdings bei Abstimmungen im Rahmen von 
Spielverlegungen zwischen Vereinen und Verband, bei denen aus meiner Sicht auch auf 
Belange der Schiedsrichter durchaus mehr Rücksicht genommen werden könnte. 
 
b) 
Niedersächsische Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter hatten im Jugendbereich des 
DHB wiederum Erfolge erzielt, was zahlreiche Nominierungen für Endrunden unter 
Beweis stellen. Die Spiele der Hallenendrunden wurde geleitet von Thomas Schediwy 
(DHC Hannover) und Sophie Bockelmann (MTV Braunschweig) bei der WJA sowie Jan-
Hendrik Lange (DTV Hannover) bei der weiblichen Jugend B.  
Nadine Schuschel (Hannover 78) war als Schiedsrichterin bei der Feld-Endrunde der 
Mädchen A in Hamburg, Julius Heinlein leitete die Spiele der weiblichen Jugend A in 
Mülheim. 
 
Neumeldungen für den Nachwuchsbereich des DHB haben wir in diesem Jahr nicht 
vornehmen können. Der SRA wird weithin nur ausgebildete Schiedsrichter benennen, von 
denen wir sicher sind oder sicher davon ausgehen können, dass sie auch erfolgreich die 
Ausbildung zum Bundesligaschiedsrichter oder -schiedsrichterin absolvieren können. 
Dieser Weg hat sich in den vergangenen Jahren als richtig erwiesen. Im Sinne unserer 
Schiedsrichter werden wir hiervon nicht abweichen.  
 
c) 
Im Jahr 2015 haben wir zwei neue Verbandsschiedsrichter hinzugewinnen können. Max 
von Quadt vom DTV Hannover und Sönke Wahnes vom Braunschweiger MTV. Max von 
Quadt kommt aus dem Jugendschiedsrichterbereich des NHV, wo er sich durch engagierte 
und gute Leistungen für einen Einsatz im Bereich der Erwachsenen empfehlen konnte. Mit 
Sönke Wahnes konnten wir eine erfahrene Persönlichkeit gewinnen, der darüber hinaus 
auch in die Lizenztrainerausbildung des DHB durchläuft. 
Mit Beginn der Hinrunde Feld 2015/16 stand uns leider aufgrund eines 
Auslandsaufenthaltes Sophie Bockelmann nicht mehr zur Verfügung.  
Dauerhaft seinen Wohnsitz in die Niederlande verlegt hat – aus unserer Sicht leider – auch 
Ilan Siebert, der aber dort in den oberen niederländischen Ligen zum Einsatz kommt und 
somit seine erfolgreiche Karriere forstsetzt. 
 
d) 
Die Altersstruktur der Verbandsschiedsrichter ist nicht unproblematisch. Bernd Szymanek 
hatte zum Ende der Hallensaison 2015/16 seinen Rücktritt als aktiver Schiedsrichter 
angekündigt. Den wesentlichen Anteil der Ansetzungen in der für unseren Verband 
wichtigsten Liga, der Regionalliga der Herren, werden von Kollegen wahrgenommen, die 
inzwischen im Schnitt ca. 40 Jahre alt sind. Es muss hier in näherer Zukunft mit einem 
Wegfall dieser Kollegen geplant werden. Durch die hervorragende Nachwuchsarbeit im 
Jugendbereich konnten zwar junge Schiedsrichter herangeführt werden, die Entwicklung 
wird jedoch noch ein wenig Zeit in Anspruch nehmen.  
Thomas Schediwy hat sich zwischenzeitlich bei Einsätzen in der RLH bewährt. Wir gehen 
davon aus, dass er sich kurzfristig zu einer wesentlichen Stütze entwickeln wird. 
Eine der Herausforderungen für die nähere Zukunft wird es sein, dass hier die jungen 
Kolleginnen und Kollegen gezielt gefördert und gefordert werden, um sie an das höhere 
Leistungsniveau heranzuführen.  
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3. Jugendschiedsrichterwesen 
Das Jugendschiedsrichterwesen des Verbandes ist zu Beginn des Jahres von Sophie 
Bockelmann verantwortet worden. Erstmals seit längerer Zeit ist im Rahmen eines 
Feldhockeyturniers ein zweitägiger Lehrgang für Jugendschiedsrichter im Rahmen des 
Fritz-Eix-Pokals des TSV Bemerode durchgeführt worden, der von Sophie in bewährter 
und sehr guter Weise organisiert wurde. 
 
Aufgrund ihres Auslandsaufenthaltes musste sie das Amt der 
Jugendschiedsrichterreferentin des NHV leider aufgeben.  
 
Als ein Glücksfall hat sich für unseren Verband allerdings erwiesen, dass mit Nadine 
Schuschel und Max Tampier (MTV Braunschweig) zwei motivierte und ihrerseits 
talentierte Schiedsrichter als Nachfolger gewonnen werden konnten. Nadine Schuschel 
hatte kurze Zeit nach Amtsübernahe bereits den praktischen Schiedsrichterlehrgang im 
Rahmen des Otbert-Krüger-Pokals auf zwei Anlagen und mit mehreren kurzfristigen 
Änderungen der Spielpläne zu organisieren, was ihr meisterhaft gelang. Alle Spiele 
konnten mit Jugendschiedsrichtern des NHV besetzt werden, die erstaunliche Leistungen 
zeigten. Die enthusiastischen Rückmeldungen der anwesenden Landestrainer waren auch 
aus meiner Sicht absolut gerechtfertigt. 
 
Fast schon selbstverständlich ist hier die Feststellung, dass regelmäßig theoretische 
Lehrgänge für die Vereine angeboten werden und von diesen auch angenommen werden.  
 
Hier kann ich mich kurz fassen: um das Jugendschiedsrichterwesen muss sich niemand 
sorgen! 
 
4. Vereinsschiedsrichter 
Den Schwerpunkt meiner Tätigkeit stellten die Schiedsrichterlehrgänge für 
Vereinsschiedsrichter dar.  
 
Nach Anfangsschwierigkeiten ist es uns jetzt gelungen, dauerhaft und regelmäßig 
Lehrgänge anzubieten. Diese Lehrgänge werden in zentralisierter Form für alle Vereine in 
Hannover und Braunschweig durch erfahrene aktive Schiedsrichter durchgeführt, die zum 
Teil in den Bundesligen des DHB zum Einsatz kommen. Aufgrund des hohen 
Zeitaufwandes ist es leider nicht mehr möglich, die Lehrgänge wie bisher in den Vereinen 
anzubieten. Sie werden durchgeführt von Sven-Raphael Florin und mir. Unterstützung 
haben auch Tilman Schulz-Klinger und Sascha Sohns geleistet. 
 
Im Jahr 2015 konnten insgesamt 63 Schiedsrichterlizenzen für Vereinsschiedsrichter neu 
erteilt werden. Der Schiedsrichter- und Regelausschuss konnte auf diese Weise 
sicherstellen und die Voraussetzungen schaffen, dass ab der Hallensaison 2015/16 die 
Spiele nur noch von Schiedsrichtern der Vereine geleitet werden dürfen, die über eine 
gültige Lizenz verfügen. Anderenfalls können von der Staffelleitung wieder Strafen 
ausgesprochen werden. Langfristig kann so auch wieder das Ziel angestrebt werden, die 
Qualität der Spielleitung und somit auch die Spielqualität selbst in den Verbandsligen 
wieder zu erhöhen. 
 
Neu ist auch, dass ab sofort alle gültigen Lizenzen der Vereinsschiedsrichter und das 
jeweilige Ablaufdatum über die Homepage unseres Verbandes eingesehen werden 



 

Seite 4 / 4 

N
ie

d
e

rs
ä

c
h

s
is

c
h

e
r H

o
c

k
e

y
 V

e
rb

a
n

d
 e

. V
.

können. Hierzu sind die Menüpunkte „Schiedsrichter/innen“ und anschließend „… bis 
Verbandsliga“ aufzurufen. Das Angebot des SRA auf der Homepage konnte erweitert 
werden und bietet auch Informationen über Fahrtkosten und aktuelle Regelauslegungen. 
 
5. Besetzung des Schiedsrichter- und Regelausschusses 
Der Vorstand des NHV hat erfreulicherweise meinem Vorschlag und meiner Bitte 
entsprochen, den Schiedsrichter- und Regelausschuss zu erweitern und in personeller 
Hinsicht breiter aufzustellen.  
Der Bereich EDV und die Betreuung des Internet-Auftritts werden jetzt verantwortlich 
geleitet von Sven-Raphael Florin. 
Im Hinblick auf die Beendigung seiner aktiven Laufbahn als Schiedsrichter haben wir 
weiterhin Bernd Szymanek gewinnen können, der bereits als Schiedsrichter-Beobachter 
und Ausbilder des DHB tätig ist. Damit soll durch seine Erfahrung auch das 
Beobachtungswesen in Niedersachsen gestärkt werden, um vor allem junge Kolleginnen 
und Kollegen gezielter als bisher fördern zu können. 
Gewählt vom Jugendausschuss ist Nadine Schuschel als Jugendschiedsrichterreferentin, 
die somit auch Mitglied der SRA ist. 
Weiterhin dem SRA zur Verfügung steht Sascha Sohns für den wichtigsten Bereich: 
Ansetzungen und Kommunikation. Sascha bin ich für seine umfangreiche, von häufigen 
Umbesetzungen geprägte Tätigkeit ebenfalls zu außerordentlichem Dank verpflichtet. 
 
 
Abschließend danke ich dem Vorstand und den Vereinen unseres Verbandes für die im 
Jahr 2015 sehr gute Zusammenarbeit, nicht jedoch ohne Kornelia Kossatz aus unserer 
Geschäftsstelle mit einem Extra-Dank für „alles“ zu erwähnen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Christoph Bastobbe 
Vorstand Schiedsrichter 
Niedersächsischer Hockey-Verband e.V. 
 


